
Exklusiv-Interviews unserer Schüler-Reporter zum diesjährigen Sporttag  

der Grundschule Bermatingen 

 

Interview mit Frau Steiner, der neuen Schulleiterin der Grundschule Bermatingen 

R: Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Interview zum Sporttag Zeit nehmen. Wie fanden Sie, 

dass die Kinder beim Sporttag mitgemacht haben?  

S: Alle haben super mitgemacht. Jeder hat sein Bestes gegeben.  

R: Was denken Sie, hat es den Kindern Spaß gemacht?  

S: So sah es aus, alle waren ganz toll dabei!!!  

R: Was machen Sie denn für Sportarten?  

S: Oh, ich hab jede Menge Sport gemacht als Kind. Ich bin Rollschuh gefahren von der 

Skiabteilung aus, dann hab ich jahrelang in der Leistung-Riege getunt und ich habe bis zum 

blauen Gürtel Judo gemacht. Jetzt gehe ich überwiegend mit meinem Hund in der Natur 

spazieren und wandern, das ist meine tägliche Bewegung. Ab und zu gehe ich mal joggen oder 

auch mal ein bisschen klettern aus Spaß an der Freude.  

R: Haben Sie Ideen, wie man mehr Bewegungen in den Schultag einbauen kann? 

S  Für den Unterricht gibt es viele Ideen: entweder durch kleine Bewegungsspiele im 

Klassenzimmer oder durch Bewegungsübungen, die auch noch gut fürs Lernen sind. 

R: Was könnte man beim nächsten Sporttag besser machen?  

S: Für mich war er perfekt organisiert, so wie er war. Vielleicht hat Frau Baur noch Ideen, sie war 

es, die den Sporttag so toll organisiert hat. 

R: Wie gut fanden Sie den Sporttag auf einer Skala von 0-10? Was fanden sie besonders toll? 

S: Für mich war es eine 10. Besonders toll fand ich, dass ich auch mitmachen und das 

Sportabzeichen ablegen konnte. 

R: Warum gibt es den Sporttag?  

S: Weil es Spaß macht und es schön ist, sich auch mal mit anderen zu messen und seine Leistung 

zu zeigen. 

R: Was könnte man denn noch für Disziplinen dazu nehmen?  

S: Vielleicht könnte man als Höhepunkt noch ein Staffellauf machen mit allen Schülern der Schule. 

R: Vielen Dank, dass Sie sich für uns Zeit genommen haben! 

 

Schulreporterinnen: Rosalie und Matilda Klasse 3a 

 

  



Interview mit Frau Baur, der Organisatorin des Sporttages der Grundschule Bermatingen  

R: Liebe Frau Baur, danke für die Organisation des Sporttages vom 1. Juli 25! Wir würden Ihnen 

jetzt noch ein paar Fragen stellen. Fanden Sie den Sporttag insgesamt gelungen?  

B: Ja, mit ganz vielen fröhlichen und sportbegeisterten Kindern. Alle haben ganz toll mitgemacht.  

R: Was hat Ihnen besonders gut gefallen? 

B: Vor allen Dingen hat mir gefallen, dass jeder für jeden eingestanden ist. Ihr habt euch 

gegenseitig geholfen und angefeuert. Das hat mich sehr beeindruckt. Ich habe nur fröhliche 

Kinder gesehen. 

R: Wie kann man mehr Sport im Unterrichtsalltag einbauen? 

B: Wir könnten jeden Morgen mit Gymnastikübungen starten z.B. mit ein paar Überkreuzübungen. 

So könnte man aufmerksamer und konzentrierter den Tag beginnen. Wir könnten das im 

Klassenzimmer oder aber auch im Flur draußen machen. Möglich wäre auch jeden Morgen 

bevor es ins Klassenzimmer geht 10 min einen kleinen Dauerlauf zu machen oder mit Kinder-

Yoga in den Tag zu starten. 

R: Wie gut fanden Sie den Sporttag auf einer Skala von 0 – 10? 

B: Für mich war der Sporttag auf einer Skala von 0-10 die Zahl 10, wenn das die höchste 

Bewertung ist. Ich fand, das war ein ganz, ganz toller Tag. Wir machen das ja jetzt schon seit 

zehn Jahren.  

R: Was für weitere Sportdisziplinen könnten Sie sich noch vorstellen für den Sporttag? 

B: Eigentlich waren noch lustige Staffeln geplant. Da es aber so heiß war habe ich das gekürzt. 

Die Frage würde ich aber gerne an den Schülerrat weitergeben für die Klassensprecher. 

Vielleicht könnten wir mit Frau Braun sprechen, dass ihr das mal sammelt, was ihr euch noch 

wünschen würdet an so einem Sporttag. Vielleicht könnte man mal lustige Olympische Spiele 

als Alternative zum Sporttag machen.  

R: Was machen Sie alles für Sportarten? 

B: Ich gehe unheimlich gern Skifahren, spiele Tennis und gehe wandern. Außerdem mache ich 

auch gerne Yoga für mich selber.  



R: Und damit sind wir schon am Ende des Interviews angelangt. Danke, dass Sie sich Zeit 

genommen und unsere Fragen beantwortet haben. 

Schulreporterinnen: Lina und Simona 

 

 

Schüler beim Aufwärmen. Im Hintergrund Frau Baur und Herr Neidel 

  

Interview mit Frau Fahr, ehemalige Klassenlehrerin der Klasse 3a, 

   

R: Liebe Frau Fahr, Sie sind ja sehr sportlich und haben beim Sporttag das Sportabzeichen 

gemacht. Was machen Sie persönlich für Sportarten?  

F: Ich fahre Mountainbike, mache Langlauf und dann gehe ich noch zum Joggen. Außerdem 

wandere ich gerne. 

R: Glauben Sie, dass den Kindern der Sporttag gefallen hat? 

F: Auf jeden Fall! Der Sporttag war ein Volltreffer! 

R: Was könnte man beim nächsten Sporttag besser machen? 

F: Eigentlich nichts. Der Sporttag war super! 

R: Wie gut fanden Sie den Sporttag auf einer Skala von 0-10? 

F: 10, also spitze! 

R: Was fanden Sie besonders toll? 

F: Ich fand es besonders toll, dass die Kinder sich gegenseitig angefeuert haben. 



R: Warum gibt es den Sporttag? 

F: Es gibt ihn, damit sich alle viel bewegen. 

R: Was könnte man noch für  Disziplinen dazu nehmen? 

F: Man könnte vielleicht noch längere Strecken rennen. 

 

Schulreporterin Emely und Schulreporter Adrian Klasse 3a 

  


